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WAS IST EIN QUARTIERSKONZEPT?

Zum Erlauterungsvideo:

Hier klicken
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https://www.mitmachwärme.de/informationen/foerdermoeglichkeit/
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AGENDA 2050 - NACHHALTIGKEITSZIELE

BEZAHLBARE UND INDUSTRIE, 11 NA_[:HHALTIGE
SAUBERE ENERGIE INNOVATION UND STADTEUND
INFRASTRUKTUR GEMEINDEN
n =2
1 MASSNAHMEN ZUM 1 LEBEN
KLIMASCHUTZ ANLAND

© TREURAT & PARTNER Quelle: Germanwatch (2017) Die globalen Ziele fir nachhaltige Entwicklung.
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EMISSIONSPFADE FUR DEUTSCHLAND ZUR

EINHALTUNG DES 1.5 1.5'BUDGETS
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L.7."= SRU CO2-Budget fur 1,5 °C (50 % Wahrscheinlichkeit), konstante Emissionen
==L SRU CO2-Budget fur 1,5 °C (50 % Wahrscheinlichkeit), lineare Reduktion
L=™a™h Beispielhafter 1,5-Grad-kompatibler Reduktionspfad bis 2035

w» «» o Zielpfad der Bundesregierung

Basierend auf SRU (2020), Wuppertal Institut

. S ~_ -1 00 °/°

2050

Ziel der EU: Netto Null bis
2050

In Deutschland 2016
ratifiziert Klimaschutzplan
2050) und im April 2021
verscharft: 65% Reduktion
bis 2030, Netto Null bis 2045

Weltweites Restbudget bei
Einhaltung des <2 C (1,75 °):

— 800 Gt weltweit
— 6,7 Gt Deutschland
80t je Bundesblirger:in

bei ~ 10t/a (Durschnitt
heute) ist das Budget bis
2030 aufgebraucht
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ENERGIE- UND KLIMAZIELE

Mio. t CO,-Aquivalente

Entwicklung der gesamten Treibhausgasemissionen nach Quellbereichen (1990-2035)
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284

466

1990

1995

208

386

2000

2005

149

189

369

2010

125 130
188 188
349 343
2015 2016
Jahre

B Energiewirtschaft
B Industrie
Gebaude
B Verkehr
M Landwirtschaft
B Sonstige
B Summe
Projektionen
s Elﬂ
5
150 64 5
o s %
/A
7 143 140
/ 186
22 175
2025 2030 Ziel 2030 2050

Quelle: Historische Daten THG-Inventar; Projektion Oko-Institut/Frauenhofer-ISI
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AUSWIRKUNG DER CO,-ABGCABE FUR EINE
EINZELFEUERUNG Entspricht 20 ct/Liter Heizdl

2021: 64 ct/Liter

® Heizol ®mErdgas ®mCO2 Preis 2025: 84 ct/Liter
3000 Steigerung um 31%
2500 I~ 5~ % N
W O o N ul O @
O O N O
2.000 Entspricht1,7 ct/kWh Erdgas
O 2021: 6,4 ct/kWh
2 1500
0 2025: 8,1 ct/kWh
1000 Steigerung um 25%
500
2021 2022 2023 2024 2025 danach

*auf Basis von 3.000 Liter Heizdl / 30.000 kWh Erdgas pro Jahr

Quelle: Eigene Darstellung nach Klimapaket 2030 — CO,-Abgabe
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BETRIEBSVERBOT FUR HEIZKESSEL.
OLHEIZUNGEN

§72

§73
GEG

Heizkessel, die mit einem fliissigen oder gasformigen Brennstoff
beschickt werden, diirfen nach 30 Jahren nicht mehr betrieben werden

AUSNAHMEN

Niedertemperatur-Heizkessel und Brennwertkessel

Heizungstechnische Anlagen, deren Nennleistung weniger
als 4 Kilowatt oder mehr als 400 Kilowatt betragt

Bestandsschutz (Eigentimer, die seit 2002 im eigenen Haus
leben)

TJ



BETRIEBSVERBOT FUR HEIZKESSEL.
OLHEIZUNGEN

)

§ 72

GEG

2026 l

Heizkessel, die mit Heizol beschickt werden, diirfen ab
2026 nicht mehr eingebaut oder aufgestellt werden

AUSNAHMEN

Anteilige Deckung erneuerbarer Energien
[Hybrid: Ol und EE]

Wenn weder ein Gasnetz noch ein Fernwarmenetz am Grundstiick

anliegen und die Nutzung erneuerbarer Energien technisch nicht moglich
sind oder eine unbillige Harte nach sich ziehen

Bei besonderen Umstiande durch einen unangemessenen
Aufwand oder

Bei einer unbilligen Harte

TJ



EE-NUTZUNGSPFLICHT IN DER

WARMEVERSORG

UNG IM GEBAUDE-BESTAND

Baujahr vor 2009

Beim Austausch oder nachtraglichen Einbau von
Heizungsanlagen muss mindestens 15% des Warmebedarfs

)

§ 8a

EWKG

durch erneuerbare Energien bereitet werden
UMSETZUNG

z.B. Pauschalisierung bei Solarthermienutzung
(0,04 m?> Modulflache je m? Nutzflache)

AUSNAHMEN

ErsatzmalRnahmen
(Nutzung einer Photovoltaikanlage, Anschluss an ein Warmenetz oder
Ubererfiillung der Wirmedammungsanforderungen)

Bei besonderen Umstande durch einen unangemessenen Aufwand oder
Bei einer unbilligen Harte

TJ



BEG

Bundesforderung

fur effiziente Gebdude (BEG)

Wohngebdude Nichtwohngebdude
(BEG WG) (BEG NWG)

Neubau und Sanierung Neubau und Sanierung
von Effizienzhdusern von Effizienzhdusern

Effizienzhaus (Systemforderung)

TJ



ZUSCHUSSHOHE

Art der Heizanlage Regelforderung | Austauschpramie
Olheizung

Biomasse oder Warmepumpe 25064
EE-Hybridheizung 40%"
Solarkollektoranlage
30%

Gashybrid- Mind. 25% der 35%0*
heizung Warme EE

Nachrustung EE-

Warme nach 20%

2 Jahren

(renewable ready) 25%*

* Bei Vorlage eines individuellen Snaierungsfahrplans (iISFP)

459
50%*

409%
45%*

TJ



ANTRAGSPROZESS

Antrag online
stellen

. https://fms.bafa.de/BafaFrame/begem
- Vor MaBBnahmenbeginn, vorher nur Planungsleistungen
- Nach Erhalt der Eingangsbestatigung Auftragserteilung

moglich

Zuwendungs-

bescheid

- 24 Monate Bewilligungszeitraum zur Umsetzung der

MalRnahme

- Verlangerungum 24 Monate moglich (nach begrundetem

Antrag)

nachweis

- Nach Installation der Anlage

- Bis 6 Monate nach Ablaufdes Bewilligungszeitraums
Verwendungs- i

Nach positiver Prafung: Auszahlung des Forderbetrags

TJ
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ABLAUFPLAN

Akteursbeteiligung

A A A A

Ergebnisbericht

Potenzialanalyse .
y Sanierungskonzept

Energie- und Malnahmen-
CO,-Bilanz katalog

Stadtische und
energetische Beratung
Bestandsanalyse
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BESTANDSANALYSE

Metastudie l-:-l Energieausweise Typologie

DEN DANISCHENHAGEN — NOER - SCHWEDENECK
TS- UND ORTSKERNEM K!: (ONZEPT
o

RGIEAUSWEIS wvormseosce

Ergébnisse der Biirgerwerkstatten
Februar-Marz 2020

PLANERGRUPPE
STADTRLANER | ARCHTEKTEN | ANDSCHAFTSARGHTERTEN

o

Vor-Ort-Ermittlung

Metastudie
— Ortsentwicklungskonzept

— Verteilnetzbetreiber, etc.

Fragebogenerhebung

— Ermittlung energetischer Beschaffenheit des
Gebadudes und des Haushaltes

Erstellung bedarfsorientierter
Energieausweise

— Detailanalyse von reprasentativen Gebaudenim
Quartier

Vor-Ort-Ermittlung
— Analyse bestehender Energieinfrastruktur

— Klassifikation von Sektoren und
Gebaudealtersklassen

— Bestimmung von Warmeverbrauchen
— Beurteilung des Sanierungsstandes

Klassifikation aller Gebaude nach regionaler
Gebaudetypologie

TJ
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POTENZIALANALYSE ENERGIEEFFIZIENZ
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mit

hydraulischen Abgleich

Barrierefreiheit

Sanierung

— Kostenglinstige energetische Sanierung von
Gebaudebestandteilen

Optimierung

— Bestehende Anlagentechnik

— Hydraulischer Abgleich
Mobilitat

— Nachhaltige Mobilitatslosungen
— Barrierefreiheit
Effizienz/Suffizienz

— Technologieeinsatz

— Ressourcenschonender Konsum

— Konsumverhalten

TJ



ENERGIEEFFIZIENZ - WAS ST DAS?

Jahresprimarenergiebedarf

Primar-
energie

Endenergie Nutz-
energie

TJ



POTENZIALANALYSE
ENERGIEINFRASTRUKTUR

Strom Wadrme @ Gas @ Wasserstoff

TJ



ENERGIEVERSORGUNGS- UND
INFRASTRUKTURMAGBNAHMEN

Netzplanung

e

Techn. 1 B —

Techn. 2 W =

Techn. 3

@
] 1000 200 3000 4DW 5000 6000 7000 B0
Zst [Saunder]

U Betriebsdaten

Bewertung

1.

Netzplanung

Bedarfsabhangige Entwicklung und
Grobdimensionierung eines Warmenetzes

Technische Potenziale

— Abschatzung des Potenzials fiir erneuerbare
Erzeugungstechnologien zentral und dezentral

Betriebsdaten

— Grobdimensionierung der Erzeuger anhand
Jahresdauerlinie

— Konfiguration sinnvoller Gesamtkonzepte
Bewertung
— Gegenuberstellung der technischen Potenziale

— Abschatzung von Warmegestehungskosten je
Erzeugungstechnologie und Gesamtkonzept

— Vergleich zentraler und dezentraler Varianten

TJ



BURGERENERGIEGENOSSENSCHAFT STEDESAND

& 2 3 7 &

N T
“B W Bo U

%

gy uv alle

@3 f='s
| ; B4

v e

-
Bauzeitenplan

Januar (BHKW bis Schulweg)
=== Februar (Siider Weg bis Kirchenweg)
= Marz (Ringweg)
=== Marz bis April (Kirchensteig)
Marz bis April (Kirchensteig)
April bis Juni (Dorfstr. iiber Larchenweg bis Breding)
= Juni (Breding)
wms Juli (oberer Larchenweg)
== August (Lange Ackern)
s August bis September (Griiner Weg)
September bis Oktober (Neuer Weg bis Kurzer Weg)

B 6065000

Legende
® Erzeugungsanlage

— Trasse
77 Gebaude
Flurstiicke

Entwurf

Treurat und Partner
Hiemennzae 109

T Iitarage i
Stedesand -
gt
Bauvorhaten: Lageplan
arente 1
Bauzeitenplan

Erkwurf Barpazteit:

+0 Energy
ungsgecallachatt mtk

24106 e
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TRANSPARENZ

Mitmachwarme.de

.
Mitmachwarme

NACHBARSCHAFTLICHE WARMEVERSORGUNG
FUR DEN NORDEN

GEMEINDE SCHACHT-AUDORF

Start des integrierten Quartierskonzeptes

Sehr geehrte Damen und Herren,

hier finden Sie alle Informationen zum Projekt. Alle Folien der Workshops kénne
Einsehen und Herunterladen.

1. Workshop

Der erste Workshop fand am 12.10. um 19:00 Uhr im Sitzungssaal des

Verwaltungsgebiudes Schacht-Audorf stattfinden (Kieler StraBe 25, 24790 Sch:

Audorf). An diesem Abend wurden Zweck und Ziel des Projektes erlautert.

erbraucherzentrale wurden bereits von einigen Anwohnern

/Q

Offentlichkeit

einde stellt sich intelli;

med Westerau startet ,T+P Quartierskonzept” fur di

plant eigenes Warmenetz

it festatehondon Liefercuelle mt Wirme versorgt werden / Gemein

Skovlund tagei' varmeforsy

Borgerne i Skovlund la-
ver L( amhlndsk |b du
alv

'NORDFRIESLAND TAGEBLATT

Wirmenetzplanung in |

Qfﬂrfpf
-;,,ls.u WARMENETLE kﬁ'

Preetz plant ein solares Warmenetz [

Die schiesmig-hobstainieche Stadt Preets hat ene Mact
barksitastudii FOr Hn neues Wirmenerz errositan s

Projekte fiir mehr Khmasc

Die Biogasanlage auf Hof Hornsee (Gemeinde Pohnsdorf) versorg
Schritt ist der Bau einer Solarthermi zur V vonr
elnmaliges Projekt In Deutschland.

Mitmachwarme

TJ



INFORMATIONSPORTAL
WWW MITMACHWARME.DE

ﬁ Anmelden | Registrieren

MltmaChwarme Mitmachwarme Informationen Projekte Neuigkeiten Kontakt

= \ ‘

%

-
ml | ‘

3
.

Nachbarschaftliche
Warmeversorgung
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INFORMATIONSPORTAL
WWW MITMACHWARME.DE

e

(& @ mitmachwirme.de/projekte/

Mitmachwarme

Mitmachwarme > Projekt

Projekte

Puls
Quartierskonzept

Martensrade

Mitmachwarme

Anmelden | Registrieren

Informationen Projekte Neuigkeiten

A

Rastorf
Quartierskonzept und Sanierungsmanagement

Suderbrarup

Kontakt

Mitmachwarme

Melden Sie sich jetzt an und
entdecken Sie noch mehr
Informationen und
Neuigkeiten.

Anmelden
MNoch nicht registriert?

Benutzername oder E-Mail

| swobken@ireurat-pariner.de

Passwort

TJ



© TREURAT & PARTNER

Angemeldet: swobken@treurat-partner.de | Abmelden

Mitmachwarme

Mitmachwarme  Informationen Projekte  Neuigkeiten Kontakt

; E - ) A -~ i ra PUIs
Karte Satellit 2 (P2 o L
— o 1 >y ’ 5

f = Standort: Puls

Zeit: Bis Dezember 2021

Ansprechpartner*innen:

Hagen Billerbeck

Simon Wobken

Maren Harberts

—
‘ 1
E Kurzbefehle Kartsndaten © 2021 GeoBasis-DE/BKG (92009), Google  Nutzungsbedingungen

Integriertes Energetisches Quartierskonzept Puls

,‘_Sl'olol_ﬂ('_

2 r
Beitrag Quartierskonzept
Pulsschlag Februar 21

L

Quartierskonzept
Beitrag Quartierskonzept

| Pulsschlag Mai 21

Nachdem die Gemeinde Puls im Jahr 2018 bereits ein Ortsentwicklungskonzept abgeschlossen hat, dessen Ziel die %
demografische Entwicklung des Ortes war, sollen mit der Erarbeitung des energetischen Quartierskonzeptes
“Gemeinde Puls” nun die Themen Klimaschutz und Enegieeffizienz im Vordergrund stehen. Ein wesentliches Ziel
des Quartierskonzeptes ist es, Umsetzungsmoglichkeiten konkreter energetischer SanierungsmaRnahmen fur die
jeweilligen Nutzungsformen und Gebaude des Quartiers aufzuzeigen sowie die sich daraus ergebenen Bedarfe fur
die Warmeversorgung zu analysieren.

Zeitungsbericht Juni 2021
Quartier PULS

Beratung
Neubauinteressierte_july2021

29

TS



& Puls - Mitmachwirme

&

Apps

C

x| +

& mitmachwarme.de/projekt/puls/

ﬁ Anmelden | Registrieren

M“maChwarme Mitmachwdrme Informationen Projekte Neuigkeiten Kontakt

EMISSIONEN UNA elner KIMarreunaincnen Warmeversorgung Im YUartier Zu eraroeiten, ISt eine mogilcnst
gebadudespezifische Datengrundlage erforderlich. Aus diesem Grund méchte wir die Burgerinnen und Blrger aus
Puls hitten, an der Energieumfrage Quartierskonzept Puls teilzunehmen und den unten dargestellten Fragebhogen zu
beantworten. Um die Planung auf eine solide Basis zu stellen, ist es wichtig, dass mdglichst viele Fragebigen

ausgewertet werden kdnnen. Sollten Sie Fragen haben oder eine Ausfillhilfe bendtigen, melden Sie sich bitte bei
einem auf dieser Seite angegebenen Kontakt.

Wir sind gespannt auf lhre Antworten und danken Thnen bereits vorab fur Ihre Mitarbeit!

Energieumfrage Quartierskonzept Puls

Bevor Sie loslegen,

beteiligen Sie sich, auch wenn Sie moglicherweise nicht alle Fragen ganz genau beantworten kénnen.
Das macht nichts. Auch nicht vollstandig ausgefiillte Fragebogen werden erfasst und sind wichtig. Bei
den Zahlen kommt es nicht auf die letzte Kommastelle an. Wir sind gespannt auf lhre Antworten und
danken lhnen bereits vorab fir lhre Mitarbeit. Alle Daten werden ausschlieBlich zur Erstellung der
Projektunterlagen verwendet.

1. Hierliber mdchte ich mehr erfahren:

] ¥limapaket der Bundesregierung;

energetische Gebdudesanierung

Eigenstromanlage

Antragsprozess Férderung

| | Férderuna Heizunastausch

TJ



FRAGEBOGEN

+

Sie haben Fragen? Kontaktieren Sie uns! |hre Ansprechpartner vom Planungsbiiro Treurat und Partner s

Simon Wobken
Tel. 0431 5936 376
swobken@treurat-partner.de

Hagen Billerbeck
Tel. 0431 5936 367
hbillerbeck@treurat-partner.de

|'| treurat
partner
berater

Energieumfrage
Quartierskonzept Puls
\Y

Te Biirgerinnen und Biirger,
m lhre Beteiligung an der Erstellung des Quartierskonzeptes
ist ein elementarer Bestandteil dieses Vorhaber

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe in Puls aktive

Hieriiber méchte ich mehr erfahren:

o Klimapaket der Bundesregierung;

O energet. Gebdudesanierung; Sonstiges:

Hier sehe ich im Ort Handlungsbedarf:

o Eigenstromanlage;

o Forderung Heizungstausch;

1. Hiertiiber méchte ich mehr erfahren:

M Klimapaket der
— Bundesregierung;

M energetische
— Gebdudesanierung

] Eigenstromanlage

L] Antragsprozess Férderung

[ | Férderung Heizungstausch

TJ



AUSBLICK - 2. VERANSTALTUNG

« Vorstellung der Zwischenergebnisse aus den Energieumfragen
« Prasentation der Sanierungsmaflnahmen aus der Energieberatung
« Vorstellung von Forderprogrammen und Weg der Beantragung

* Weitere Inhalte je nach Interessensbekundungen der Fragebogen

ENERGIEAUSWEIS « vommgebiuse

e den §5 16 ff, Energieensparvecordnung (EnEV) vom ' 18 Nevember 2013
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